
 

 
 

 
 

 

Zumiker Räbeliechtliumzug „Lieder am Feuer“ 

Ich bin mit miim Rää-be-liecht-li  
un-der-wägs hüt zNacht, und ich lüüch-te  
wie das Liecht,  
won a-lles hel-ler macht. 

Kanon für 4 Stimmen 

Latärnli, Latärnli….. 

Räbeliechtli wo gahsch hii? Rää-be-liecht-li, Rää-be-liecht-li,  
wo gahsch hii?  
I die tunk-li Nacht, oh-ni Ster-ne-schy.  
Da mues mys Liechtli sy. 
Rää-be-liecht-li, Rää-be-liecht-li, 
wo bisch gsii?  
Dur d Strass duruuf und s Gässli aab.  
Gäll, Liechtli, lösch nüd aab. 
Rää-be-liecht-li, Rää-be-liecht-li, 
wänn gahsch hei?  
Wänn de Biiswind blaast  
und mer s Liechtli löscht,  
dänn gahn i wider hei. 

Ich gah mit myn-er La-ter-ne  
und my-ni La-ter-ne mit miir.  
Am Him-mel lüch-ted d Ster-ne,  
da un-de lüüch-ted miir.  
De Güg-gel chräät und dChatz miaut.  
Eh, eh, eh la pi-mel, la pim-mel, la pumm. 

 

Myni Laterne 

Wir möchten gerne am Lagerfeuer gemeinsam folgende Lieder singen. 
->  bitte stellen Sie sich im Kreis um das Feuer auf und singen Sie kräftig mit! 

->  Zum Beginn des Trompetenspiels bitten wir um Ruhe.  

-> Beachten Sie unser „Glöggli“-Zeichen 

La-tärn-li, La-tärn-li,  
Sun-ne, Mond und Stärn-li,  
zünd mer lang u wit,  
zünd mer lang u wit; gäll, La - tärn - li,  
du ver - lö - schisch nid! 


